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Stellungnahme zum Antrag 368/2004

Landeshauptstadt Stuttgart
Der Oberbürgermeister
GZ: OB

Stuttgart, 03.06.2005

Stellungnahme zum Antrag

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen

SPD-Gemeinderatsfraktion, Bündnis 90/DIE GRÜNEN-Gemeinderatsfraktion       
               

Datum

13.12.2004

Betreff

Neuordnung Psychiatrie im Klinikum Stuttgart
Folgerungen aus dem Psychiatrie-Hearing 3.12.2004

Anlagen

Text der Anfragen/ der Anträge

Antragsgemäß wird für die Entwicklung eines zukunftsweisenden und mit den am-
bulanten Diensten noch enger verzahnten Psychiatrieangebotes im stationären Be-
reich bzw. zur Behandlung der im Antrag genannten Vorschläge eine Arbeitsgruppe
unter Federführung des Referats Allgemeine Verwaltung und Krankenhäuser einge-
richtet.

Diese Arbeitsgruppe wird sich zusammensetzen aus:

• je einem/einer Vertreter/in aus den Gemeinderatsfraktionen im Krankenhausaus-
schuss

• der Geschäftsführung sowie der Verwaltung des Klinikums

• der Personalvertretung des Klinikums (GPR)

• einem/einer Vertreter/in der Referatsabteilung Krankenhausbereich
(AK/54 - Geschäftsführung des Projekts)

• einer Vertreterin des Gesundheitsamts (Koordinatorin Gesundheits- und Sozial-
planung für psychisch kranke Menschen)

• für den ambulanten Bereich: je einem/einer Vertreter/in des Caritasverbands für
Stuttgart e.V., der Evangelischen Gesellschaft Stuttgart e.V. und des sozi-
alpsychiatrischen Dienstes am Klinikum Stuttgart, Bürgerhospital
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• für den stationären Bereich: je einem/einer Vertreter/in des Bürgerhospitals und
des Olgahospitals (Chefärzte), des Furtbachkrankenhauses sowie der Klinik für
Psychiatrie und Psychotherapie Nürnberg.

Die erste Sitzung ist für Dienstag, 28.06.2005, terminiert. Die Einladung ergeht in
Kürze.

Dr. Wolfgang Schuster
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Verteiler

<Verteiler>


